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Aufgabe 1 (20 Punkte!). Zeigen Sie, dass die folgenden Folgen konvergieren, und be-
stimmen Sie deren Grenzwerte für n→∞.

(a) an = 2n2

n2+3n+2

(b) bn = 5·8n−3·82n
2·8n−1+2·82n−1

(c) cn = n38+40n7+n2+17
((n+2)2+1)19

(d) dn = (−1)n n+4
3n2−1

(e) en =
√
9n2 + 2n+ 1−3n (Sie dürfen benutzen, dass

√
x ≤ √y für 0 ≤ x ≤ y gilt)

Aufgabe 2 (10 Punkte). Die Fibonacci-Zahlen fn, n ≥ 0 sind definiert durch f0 = 0,
f1 = 1, und fn+1 = fn + fn−1 für n ≥ 1. Für n ∈ N sei an = fn+1

fn
. Ferner sei g der goldene

Schnitt, dh. g ist die eindeutig bestimmte positive Lösung der Gleichung g2 = 1 + g.

(a) Zeigen Sie: g = 1 + 1
g
und an+1 = 1 + 1

an
für alle n ∈ N.

(b) Zeigen Sie mittels Induktion nach n: |an − g| = 1
fngn

, n ∈ N.

(c) Zeigen Sie: limn→∞an = g.

Aufgabe 3 (20 Punkte!). Sei (an)n∈N eine Folge reeller Zahlen und sei n1 < n2 < n3 < . . .
eine Folge aufsteigender natürlicher Zahlen. Die Folge (ank

)k∈N heißt dann Teilfolge von
(an)n∈N.

(a) Sei nun (an)n∈N konvergent. Zeigen Sie, dass dann auch die Teilfolge (ank
)k∈N konver-

giert, mit demselben Grenzwert. Gilt auch die Umkehrung dieser Aussage? (Beweis
oder Gegenbeispiel)

(b) Von der Folge (an)n∈N sei bekannt, dass die Teilfolgen (a2n)n∈N, (a2n+1)n∈N und
(a3n)n∈N konvergieren. Konvergiert dann (an)n∈N selbst? (Beweis oder Gegenbeispiel)


